
Herzlich willkommen 
zum Informationsabend -
Übertritt an das Gymnasium

Mittwoch, 11.03.2026, 18:00 Uhr, TH 4



Derzeit besuchen 1474 Kinder und Jugendliche 
unsere Schule

767707
Jungen

Mädchen



Was macht das Gymnasium aus?

⚫ „Vertiefte allgemeine Bildung“ 
(vgl. RS: breite allgemeine und 
berufsvorbereitende Bildung“)   

⚫ Fächerübergreifendes, abstraktes und 
problemlösendes Denken

⚫ Befähigung für alle Studiengänge 
an den Universitäten und Hochschulen

⚫ Befähigung für eine anspruchsvolle
Berufsausbildung



Die „Allgemeine Hochschulreife“ öffnet das 
weiteste Feld für (Aus-)Bildung und Beruf

Quelle: Bundesministerium für Bildung und Forschung 



Was ändert sich für Ihr Kind am Gymnasium?

⚫   Neue Mitschüler und Klassen

⚫ Größeres Schulhaus, häufigere Raumwechsel

⚫ Mehr Fächer, Fachlehrerprinzip

⚫ Gesteigerte Anforderungen, 
höhere Leistungsdichte

⚫ Neuer Schulweg (ÖPNV?)



Was sollte Ihr Kind mitbringen?

⚫ Interesse und Begeisterungsfähigkeit

⚫ Rasche Auffassungsgabe

⚫ Gute sprachliche Fähigkeiten

⚫ Gutes Gedächtnis

⚫ Gute Konzentration, Fleiß und 
Ausdauer

⚫ Selbstständige Arbeitsweise



Welche Voraussetzungen gelten für den Übertritt 
nach der 4. Klasse Grundschule?

Grundschule 4. Klasse
Deutsch, Mathematik; Heimat- und Sachunterricht

Durchschnitt 
bis 2,33

Gymnasium 
(ohne Probeunterricht)

Realschule

geeignet

Probe-
unterricht

Durchschnitt 
ab 2,66

bedingt geeignet



Welche Voraussetzungen gelten für den Übertritt 
nach der 5. Klasse Mittelschule/Realschule?

Mittelschule 5. Klasse
Deutsch, Mathematik

Durchschnitt 
bis 2,00

Gymnasium JGS 5 
(ohne Probeunterricht)

Realschule 5. Klasse
Deutsch, Mathematik

Durchschnitt 
bis 2,50



Bitte beachten Sie das Höchstalter für den Eintritt

Kinder, die am 30. September 2026 das 
12. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 

können an einem Gymnasium aufgenommen 
werden (§ 2 GSO).

Über Ausnahmen in besonderen 
Fällen entscheidet der Schulleiter. 



So sieht das neue 9-jährige Gymnasium aus
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1. Fremdsprache



Was bedeutet das hinsichtlich der Sprachenfolge 
und der Ausbildungsrichtungen?
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Aktuell verteilen sich unsere Schülerinnen und 
Schüler in der Mittelstufe (JGS 8-10) wie folgt 

Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium (WWG)

Wirtschaft/Recht und Wirtschaftsinformatik 309

Sprachliches Gymnasium (SG)

F als 3. FS 36
0

Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (NTG)

Chemie und Informatik 159



Das „Neutraublinger Modell“ für die Unterstufe

32 WS30 WS30 WS

JGS 7JGS 6JGS 5

27 WS Fachunterricht
+ 1 WS Intensivierung
   E (verpflichtend)

+ 1 WS Intensivierung
   M (verpflichtend)

+ 1 WS Sport

29 WS Fachunterricht
+ 1 WS Intensivierung 
mit halber 
Klassenstärke
L / F (verpflichtend)

30 WS Fachunterricht
+ 2 WS Sport



Warum das Gymnasium 
Neutraubling?



Wir haben ein klares Profil als MINT-
freundliche Schule und Umweltschule

Das beginnt bereits mit unseren 
FORSCHERGRUPPEN in der JGS 5

gezielte Förderung im MINT-Bereich 

14-tägig eine Doppelstunde am Nachmittag

kleine Gruppen / halbe Klasse

Experimente

Wettbewerbe

Exkursionen

✓



Unseren Schülerinnen und Schülern stehen 
viele zusätzliche Angebote offen

Gesellschaft

• Theatergruppen
• Film
• Schach
• Schulsanitäter
• Streitschlichter
• Schülerzeitung

Sport

• Tischtennis
• Yoga
• Badminton
• Handball
• Schwimmen
• Tennis
• Fußball
• Volleyball

Musik & Kunst

• Chöre
• Orchester
• Big Band
• Rock Music 
       Projekt
• Percussion
• Violine
• Flöte
• Kontrabass
• Cello
• Jazz-Combo
• Tontechnik
• Fotografie
• Werken

Sprachen 

• Spanisch
• Sprach-

begleitung 
• Schüleraus-

tausch mit 
Frankreich 
und Irland

• CAE / DELF

MINT

• MathePlus
• Robotik
• Programmieren
• Solarwerkstatt
• Lichttechnik
• Tontechnik
• Experi-

mentieren
• Jugend forscht

✓



Wir haben extrem engagierte Schülerinnen 
und Schüler

Tutoren

Film-AG

Orchester

Schul-Schach

Schulsanitäter

AK Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage

Schülerzeitung

Theatergruppen

SMV

AK Umwelt

Licht AK und Ton AG

Chor

Streitschlichter

SuS helfen SuS

✓



Wir setzen die Digitalisierung an den Schulen 
sehr bewusst um

⚫ Vom Staat unterstützte Ausstattung 
der SuS mit digitalen Endgeräten

⚫ SuS lernen, ihre Tablets als 
schulische Arbeitsgeräte zu nutzen

⚫ ab der Mittelstufe, nicht in der 
Unterstufe 



⚫ Klare Abgrenzung zwischen Arbeitsgerät und 
der privaten Nutzung digitaler Endgeräte 

⚫ Negative Folgen exzessiven Medienkonsums 
auf den Lernerfolg und soziale Kompetenzen 
o Kurze Aufmerksamkeitsspanne
o Schlechte Konzentration
o Reizüberflutung
o Defizitäre Gedächtnisleistung
o Emotionale Überforderung

⚫ Soziale Medien/Gaming sind oft 
erst für Jugendliche freigegeben 
(z.B. WhatsApp ab 13)

Aber: Vorsicht im Umgang mit dem 
Smartphone!✓



⚫ Schule als Schutzraum

⚫ Überarbeitung des bestehenden Konzepts zur 
Nutzung digitaler Endgeräte

⚫ Einbindung aller Beteiligten der Schulfamilie

⚫ Regeln und Angebote schaffen

⚫ Poltische Entscheidungen umsetzen

Medienkonzept am GN
✓



⚫ Idee: Guter Start in die neue Schule mit Ruhe, 
Gemeinschaft, Vertrauen und weniger sozialem 
Druck

⚫ Smartphone/Smartwatch ≠ Handy

⚫ Vorteile:
o Schutz vor digitalen Gefahren

o Stärkung der Gemeinschaft

o Echte soziale Interaktionen

o Mehr Bewegung

o Höhere Konzentration

o Vernetzung gleichgesinnter Eltern

Gemeinsam stark ohne eigenes Smartphone
✓



⚫ Angebot ohne Garantie oder Versprechen 

⚫ Freiwillige Selbstverpflichtung bis mindestens Ende 
der 5. Jahrgangsstufe 

⚫ Weitere Informationen gerne nach dem 
Informationsabend im persönlichen Gespräch und 
am Tag der offenen Türe (Aula)

⚫ Offene Fragen an: andreas.gebert@gymnasium-
neutraubling.de 

Gemeinsam stark ohne eigenes Smartphone
✓

mailto:andreas.gebert@gymnasium-neutraubling.de
mailto:andreas.gebert@gymnasium-neutraubling.de
mailto:andreas.gebert@gymnasium-neutraubling.de


Wir bieten eine wertvolle Ganztagsbetreuung 
in der Offenen Ganztagsschule

Wohlfühlen bei individueller Betreuung - 
das große Motto der Malteser als Träger der 
offenen und gebundenen Ganztagsschulen. 
Bei uns steht die Berücksichtigung der 
Persönlichkeit des einzelnen Kindes immer 
im Mittelpunkt.

✓



Offen:                Ganztag:

⚫ freiwilliges 
Angebot 13:00 Uhr - 16:00 Uhr

⚫ 2 bis 4 Tage 
pro Woche 
(Mo bis Do)



Gemeinsames Mittagessen

⚫ Verpflichtend

⚫ Nach Unterrichtsende

⚫ Buchungssystem online über MensaMax 

⚫ Metzgerei Brunner aus Lappersdorf als Caterer



Es gibt vielfältige Freizeitmöglichkeiten



Schule:

⚫ Hausaufgaben und Lernbetreuung in 
Kleingruppen

⚫ Anwesenheitspflicht an gebuchten Tagen

⚫ Enge Zusammenarbeit mit Schule 
und Eltern

⚫ Bindend für ein Schuljahr



Orchester





Wir sind Stützpunktschule Handball

⚫ Stützpunkttraining

⚫ Montag 7./8. Stunde: Anfänger und Fortgeschrittene (US) 
Freitag 7./8. Stunde: Fortgeschrittene (MS/OS)

⚫ Teilnahme am Wettkampfbetrieb „Schule trainiert 
für Olympia“ mit sechs Mannschaften

⚫ Abschlussfahrt zum „Gabelsberger-
Pokal-Turnier“ nach Mainburg

✓



Wir schreiben SOZIALKOMPETENZ groß und 
verstehen unsere Schule als Lebensraum

Kennenlerntage der
5. Klassen im Schulland-
heim in Trausnitz

Wintersportwoche 
der  6. Klassen 

in Hüttau

Seminartage
Methodentraining und
soziales Lernen der 
8. Klassen in Trausnitz

✓



Wir bieten ein soziales Netzwerk
✓

⚫ Schulleitung

⚫ Lehrkräfte

⚫ Beratungslehrer OStR Peter Richter 

⚫ Schulpsychologe OStR Christian Steiner

⚫ Schulsozialpädagogin Daniela Kuhn

⚫ JAS Magdalena Wein

⚫ Tutoren 

⚫ SMV

⚫ Schulsanitäter

⚫ Verbindungslehrkräfte

⚫ Streitschlichter



Für den Fall eines Konfliktes sind unsere 
Streitschlichter da …✓



Unser Elternbeirat steht Ihnen als 
Ansprech-partner zur Verfügung

Vorsitz: Marion Strutz
 Matthias Altmann

www.gymnasium-neutraubling.de/Eltern

✓



Save the date!



Die Einschreibung erfolgt an der Schule

Montag, 11.05.2026 bis Mittwoch, 13.05.2026

⚫ 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr 

⚫ Digitale Voranmeldung ab 12.03.2026
über die Homepage

⚫ Natürlich ist auch eine rein analoge Anmeldung 
vor Ort möglich

⚫ Persönliches Erscheinen ist nicht notwendig, aber sinnvoll! 

⚫ Bitte mitbringen:  

 ✓ Übertrittszeugnis (Original verbleibt am GN)

 ✓ Geburtsurkunde/Familienstammbuch 
(Original zur Einsichtnahme)

 ✓ Ausdruck der digitalen Anmeldung



Wir können aus Kapazitätsgründen  zum 
SJ 2026/27 maximal 180 SuS in sechs Klassen 
aufnehmen!

Bei der Aufnahme entscheiden wir nach folgenden Kriterien:

1. Geschwisterkind an der Schule

2. Wohnort (in Verbindung mit Kriterium 3)

3. Erreichbarkeit der Schule mit dem ÖPNV

4. Besondere soziale Gründe

Bitte beachten Sie, dass Sie bei der Einschreibung 
ein Alternativgymnasium angeben müssen!

Bei der Einteilung der Klassen wird in aller Regel 
ein Schüler-Wunsch erfüllt. 



Termine Probeunterricht

Dienstag 19.05.2026

Mittwoch 20.05.2026

Donnerstag 21.05.2026   



Der Probeunterricht läuft standardisiert ab

⚫ In der Regel am Gymnasium der Anmeldung 

⚫ Für alle Schüler der 4./5. JGS von öffentlich oder 
staatlich nicht „anerkannten“ Schulen (z.B. Montessori)

⚫ Schriftliche Arbeiten in D und M und Beobachtung im 
Unterricht

⚫ Durchgeführt von Gymnasiallehrkräften mit bayernweit 
einheitlichen Prüfungsaufgaben

⚫ Entscheidung über Aufnahme durch Schulleitung des 
Gymnasiums, an dem Sie Ihr Kind angemeldet haben 

⚫ Aufnahme nach Probeunterricht möglich bei 
Mindestnoten in D3/M4 bzw. D4/M3; bei 
D4/M4 zählt der Elternwille

   



Falls Sie Fragen haben, dürfen Sie uns 
gerne jederzeit kontaktieren!

Tel. 09401/5225-10 
direktorat@gymnasium-neutraubling.de

Wir wünschen Ihnen 
eine glückliche Hand bei 
Ihrer Entscheidung und 

Ihrem Kind viel Erfolg und 
Freude auf seinem 

weiteren Bildungsweg!
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